Bedingte Formatierung mit Bezügen auf andere Tabellen
Versionen: Excel 2003, 2002/XP, 2000 und 97

 FRAGE:  Ich versuche gerade, folgende Aufgabe zu lösen: Monatsumsätze werden in separaten Tabellen einer Arbeitsmappe erfasst. Die jeweiligen Auswertungen befinden sich immer am Anfang einer Tabelle und auch immer in den gleichen Zellen. Der Gesamtumsatz steht beispielsweise in jedem Blatt in Zelle C5, die Lohnkosten in C9 usw. Jetzt möchte ich die aktuellen Tabellendaten mit dem jeweiligen Vormonat vergleichen, sodass man möglichst sofort erkennt, ob die Zahlen besser oder schlechter sind. Ideal wäre der Einsatz der "bedingten Formatierung". Doch leider erlaubt diese Funktion keine Bezüge auf andere Tabellen. Wie kann ich das Problem lösen?
H. Jelinek

 ANTWORT:  Ein kleiner Trick überlistet die Einschränkung der "bedingten Formatierung": Indem Sie Namen definieren, denen Sie geeignete Formeln zuweisen, stehen Ihnen die Daten aus anderen Tabellen auch bei der bedingten Formatierung zur Verfügung. Das Ganze gestaltet sich wie folgt:

· Öffnen Sie die Arbeitsmappe, in der Sie Vergleiche zwischen verschiedenen Tabellen anstellen wollen.

· Rufen Sie Einfügen-Name(n)-Festlegen respektive Definieren auf (die genauen Befehlsnamen variieren in den einzelnen Excel-Versionen).

· Geben Sie im Feld Namen in der Arbeitsmappe die Bezeichnung "AktuellerZellwert" ein.

· In das Feld Bezieht sich auf tragen Sie keine Zelladresse sondern folgende Formel ein:

=INDIREKT("ZS";FALSCH)

Diese Formel liefert den Wert der jeweils aktuellen Zelle, was bei Eingabe in einer Tabelle natürlich einen Zirkelbezug verursachen würde. - Hier läuft es aber ohne Fehler ab.

· Schließen Sie die Namensdefinition mit einem Klick auf Ok ab.

· Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3, wobei Sie als Namen dieses Mal "WertInVorigemBlatt" eingeben.

· In das Feld Bezieht sich auf tragen Sie wieder eine Formel ein, und zwar mit folgendem Aufbau:

=INDIREKT(INDEX(ARBEITSMAPPE.ZUORDNEN(1);DATEI.ZUORDNEN
(87)-1)&"!"&ADRESSE(ZEILE();SPALTE()))

Die Formel nutzt zwei Excel4-Makrofunktionen: ARBEITSMAPPE.ZUORDNEN(1) gibt eine Matrix mit den Namen aller Tabellenblätter zurück und DATEI.ZUORDNEN(87) liefert den Index (die Position) des aktuellen Blatts. Wenn Sie von diesem Wert die Zahl 1 abziehen, erhalten Sie die Position des vorherigen Blatts. Den Namen dieses Blatts ermitteln Sie per INDEX-Funktion, die in der Matrix aus der ersten Excel4-Makrofunktion nach dem passenden Eintrag sucht.

Den so gefundenen Blattnamen verknüpfen Sie mit der Adresse der aktuellen Zelle (ZEILE und SPALTE ohne Argumente), womit Sie die entsprechende Adresse aus dem vorherigen Tabellenblatt erhalten. Per INDIREKT-Funktion lassen Sie sich den Inhalt ausgeben.

· Bestätigen Sie die Eingabe des zweiten Bereichsnamen wieder mit Ok.

· Damit können Sie zur bedingten Formatierung übergehen. Markieren Sie den Bereich, auf den sie angewendet werden soll und rufen Sie Format-Bedingte Formatierung auf.

· Im Kriterienbereich wählen Sie im ersten Dropdown-Feld die Option "Formel ist" aus.

· Rechts daneben steht Ihnen daraufhin nur noch ein Eingabefeld zur Verfügung, in das Sie folgende Vergleichsformel eintragen:

=AktuellerZellwert>WertInVorigemBlatt

Welchen Vergleich die Funktion anstellt, erkennen Sie an den verwendeten Namen. Wenn Sie wollen können Sie natürlich auch den Vergleichsoperator "<" einsetzen, um zu prüfen, ob der aktuelle Wert kleiner ist, als der aus dem vorherigen Tabellenblatt. - Oder Sie definieren zwei Kriterien, denen Sie unterschiedliche Formatierungen zuweisen...

· Legen Sie die gewünschten Formate für das Kriterium fest und schließen Sie die Eingabe der bedingten Formatierung mit Ok ab.

Wenn Ihre Tabelle schon Werte enthält, sehen Sie sofort das Ergebnis der aufgeführten Schritte.

So praktisch das Verfahren ist, es hat einen kleinen Schönheitsfehler, der normalerweise aber leicht zu beheben ist: Der Dateiname der Arbeitsmappe darf keine Leerzeichen enthalten; ansonsten liefern die Excel4-Makrofunktionen Fehlerwerte, sodass die bedingte Formatierung nicht zum Einsatz kommt. Keine Probleme bereiten dagegen lange Dateinamen.
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